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88 «DER SCHWEIZER SOLDAT» 1940

5o/<fa/ra scAmfetfm
Verse und zeicAnen
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Beim Tanz

Militärische Begriffe
aus der Zivilisten-Perspektive

«/eft tanze mil dir in den Erlauft /z/nein»,
ft/mgl Iftm die I/usfft in den Öftren,
ein herziges A/eüscfti zum Tanzen isi /ein,
gar scftneli isi das Eerz sefton verloren.

ErsI isi er noeft seftiieftiern and ftäli sie disftrei,
isi noeft zn fte/angen zum Spaden,
um after dann scftliedlicft ;e länger es gefti,
sie ftüftner, ftefterzier zu iassen.

Er /lüsieri iftr «Scftnuggi» und «A/üsli» und «Seftaiz»,
ianzi Bögen mii iftr und Spiralen,
dar/ zum Scftlusse des /Iftends an iftrem Plalz
— iftr «Güiierli» Wasser ftezaftlen. —

Eula.

Du Sepp! Was wand mer au mit dene grofje Dräckhüfe afange?
Wo söled mer au die verquante?

Halt ich ha e grofsi Jdee! Det une i de säbe Wiese tuend mer
e großes Loch usgrabe und dann keiet mer die Hüte det abe!

Eines Nachts erwachten wir im Kanti • ob einem fürchterlichen
Gepolter. Es stellte sich dann heraus, daß ein Motorwägeier
einen Traum gehabt hatte. Er fuhr im Höllentempo gegen eine
geschlossene Barriere und drückte mit aller Kraft aufs Brems-

pedal. Resultat siehe Bild

Ate*/ ersctöte//e//0 Sotetete/i/warAre/i;
Sap.Bat. 7 (in Nr. 2 vom 11. Sept. 1940 durch Druckfehler teil-

weise entstellt). Vier verschiedene Marken: Stabs-Kp.
Sap.Bat. 7: Schanzzeugdepot 7. Division; Sap.Kp. 1/7:
Stollenbau; Mot.Sap.Kp. II/7: motorisierte Sprengkolon-
nen; Geb.Sap.Kp. III/7: Stegebau im Gebirge. Kp. Mar-
ken einzeln 25 Cts., Viererblock Fr. 1.—. Bat.-Block
Fr. 1.50. Bestellungen für sämtliche Marken an Sap.-
Bat. 7, Markenstelle, Postscheckkonto VIII 23349.

9. Division (Gebirgssoldat auf Skiern im Vordergrund einer
Hochgebirgslandschaft. Im Hintergrund zwei weitere
Militär-Skifahrer.) Farben schwarz und blau. S/aftlstlcft-
druefc der Briefumschlagfabrik H. Goeßler & Cie. A.-G.,
Zürich, nach Entwurf von Kunstmaler Willy Burger,
Rüschlikon. Preis der Marke: 20 Rp.

Bew.Kp. 2002 (Dreifarbendruck, Soldat als Nachtwache an der
Grenze). Preis: gezähnt 20 Rp.; gezähnt, auf geeignetes
Papier aufgeklebt und abgestempelt 30 Rp. Bestellungen
an Kdo. Bew.Kp. 2002, Postscheckkonto V 14808 Bew.-
Kp. 2002, Fürsorge, Feldpost.

V//A/0

Sanitätler : „ Isches dir würkli so mies; oder
verdrasch d'Auge eso, wills blosses Wasser

i' däre Guttere hat? "

MULTIFORT wasserdicht, stoßsicher
Fr. 55.— Superautomatic Fr. 70.—
Verrechnung alter Uhren
FISCHER, Seefeldstrasse 47, Zürich
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